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eine Sonderschau des KWF-Arbeitsausschus-
ses «Datenverarbeitung», bei der Anwen-
dungsbeispiele demonstriert werden und unab-
hängige Berater zur Verfügung stehen.

Die KWF-Mitglieder und interessierte Fach-
leute sind zur Teilnahme an der Tagung eingela-
den. Die Anmeldeunterlagen werden den Mit-
gliedern zugesandt bzw. können ab sofort beim
Kuratorium für Waldarbeit und Forsttechnik
(KWF), D-6114 Gross-Umstadt, Spremberger
Strasse 1, Telefon 06078/2017, angefordert
werden.

Österreich

F/agen/urter //o/zmesse

Die Klagenfurter Holzmesse findet dieses
Jahr vom Samstag, 9. August, bis Mittwoch, 13.

August 1986, statt. Bei dieser Messe handelt es
sich um eine internationale Fachmesse für die
Energiegewinnung aus Holz, Forstbedarf,
Holzbe- und -Verarbeitung, Holztransport, Seil-
bringung im Gebirge, Holzprodukte und Holz-
schütz.

FF«F/MS'/f/VGFFFGFAWF/FFE - /IFF/1/«ES DE F7 .VOC7F7F

Vorstandssitzung vom 27. Februar 1986

in Zürich

Im Laufe der Vorstandssitzung vom 27. Fe-
bruar 1986 behandelte der Vorstand neben lau-
fenden, administrativen Geschäften folgende
Angelegenheiten:
— Der Vorstand genehmigt Bericht, Rechnung

und Budget der Zeitschrift «La forêt». Mit
Sorge stellt er fest, dass trotz Anstrengungen
der Geschäftsleitung keine ausgeglichene
Rechnung vorliegt. Die weitere Entwicklung
will er deshalb interessiert mitverfolgen.

— Zur Wegleitung und Empfehlung betreffend
Natur- und Heimatschutz beim forstlichen
Projektwesen nimmt der Vorstand kritisch
Stellung. Er begrüsst zwar die Anstrengun-
gen, Gegensätze zwischen Waldwirtschaft
und Natur- und Heimatschutz abzubauen,
vermisst jedoch in dieser Wegleitung die För-
derung des gegenseitigen Verständnisses
und die Aufklärung über die verschiedenen
Probleme und Aspekte. Schliesslich haben
Forstleute und Waldbesitzer die Anliegen
des Natur- und Heimatschutzes bis jetzt weit-
gehend erfüllen können, ohne wesentliche
Probleme zu verursachen. Mit der vorliegen-
den Fassung wird eher Abwehrhaltung statt
Motivation hervorgerufen.

— In Anwesenheit von Kantonsoberförster G.
Gerig (Uri) werden Stand der Vorbereitungs-
arbeiten und Ablauf der Forstversammlung
1986 diskutiert.

— Zur Diskussion stand die Schaffung einer
Mitgliederkategorie ohne Zeitschriften-
abonnement um den Wünschen verschiede-
ner Mitglieder — wie zum Beispiel Gemein-
den — besser zu entsprechen. Es wurden

dabei verschiedene Möglichkeiten erörtert,
definitive Beschlüsse jedoch auf später ver-
tagt.

— Jürg Kubat wird als Vorstandsmitglied demis-
sionieren. Der Vorstand wird deshalb der
Jahresversammlung einen Vorschlag unter-
breiten.

— Die Ad-hoc-Gruppe Moser will den Bericht
zur Auswertung ihrer Umfrage demnächst in
eigener Regie an die Mitglieder verschicken.
Es werden dazu die Klebeadressen des SFV
zur Verfügung gestellt. Der Vorstand wird zu
dieser Angelegenheit erst Stellung nehmen,
wenn ihm die konkreten Schussfolgerungen
der Gruppe bekannt sein werden.

ß. flaro//«/

Séance du Comité du 11 mars 1986

(Conférence téléphonique)

«rq/'ef ß'on/ortnance sw /Vyg'ène 7e /Vw'r

Dans la procédure de consultation, notre So-
ciété avait défendu le point de vue que les con-
centrations de polluants ne devraient pas être
réglementées uniquement à l'émission, mais
également à l'immission. Cette conception a été
reprise par le législateur, ce qui suscite un lever
de boucliers dans les milieux automobilistes qui
craignent que le trafic ne soit paralysé lorsque
les seuils de pollution seraient dépassés. Le
comité demande au groupe de travail interne
«Forêt-environnement» de préparer un com-
muniqué de presse pour soutenir le législateur.

Ca/sse rte secot/rs pou/- /es /'n^én/eurs /o/esr/ers
st/Asses et /eivr/mfr

Le Conseil de fondation de la Caisse de se-
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cours a étudié de quelle manière il serait pos-
sible d'élargir le cercle des bénéficiaires poten-
tiels de la Caisse. Cette étude aboutit à proposer
trois compléments au texte de l'acte de fonda-
tion. L'organe cantonal zurichois de surveil-
lance des fondations a déjà donné un accord de
principe. Le comité se rallie aux propositions du
Conseil de fondation. La publication de l'acte
dans sa nouvelle version sera faite lorsque la

procédure sera achevée.

Pro/er de morfr/ïcartofl de /a /o/' su/- /a prorecbon
de /a na/ure er du pa/nmome

Le comité entend exprimer le point de vue de
la Société sur la modification proposée aux
Chambres par le Conseil fédéral comme contre-
proposition à l'initiative «Rothenthurm». Les

groupes de travail concernés sont consultés.

Sn-ucn/res de /a Soc/é/é
Le comité a examiné l'idée d'un de ses

membres de créer un comité élargi, intermé-
diaire entre le comité actuel et l'assemblée géné-
raie. Pas de décision pour l'instant.

/( ssemft/ée généra/e /9<Ç6

L'ordre du jour est préparé. Il a un caractère
provisoire.

Nouveaux membres
MM. Giuseppe Gianoni, Minusio, mem-

bre-étudiant;
Alan Eric Kocher, Berne, ingénieur forestier,

membre ordinaire;
Ruedi Metzger, Bâle, membre-étudiant.
Bienvenue à eux! D/d/erRoc/zes

Vorstandssitzung vom 20. März 1986

Die Sitzung wird als Telefonkonferenz durch-
geführt.

— Bundesgerichtsentscheid betreffend Rodung
von rund 5 ha Schutzwald im Skigebiet von
Crans-Montana:
Der Vorstand nimmt von diesem Entscheid
mit Befremden Kenntnis. Das wirtschaftliche
Interesse an der Durchführung der Ski-WM
1987 wird dabei nämlich höher als das lang-
fristige Interesse an der Erhaltung des be-
troffenen Schutzwaldes eingestuft. Ein Präze-
denzfall ist somit geschaffen.
Der Vorstand beschliesst, eine sofortige Stel-
lungnahme als Pressemitteilung abzufassen
und über die Presseagenturen zu verbreiten

(siehe Rubrik «Forstliche Nachrichten» in
diesem Heft).

— Forstversammlung 1986:

Die Vorbereitungen der Jahresversammlung
werden weitergeführt. Der Vorstand befasst
sich ausserdem mit der Nachfolge von Jürg
Kubat.

— Arbeitstagung über «Förster bzw. Forstver-
ein und Öffentlichkeitsarbeit»;
Die Durchführung einer Arbeitstagung Uber
Öffentlichkeitsarbeit und Informationsfragen
wird vom Vorstand begrüsst. Die Erfahrun-
gen der Forstleute in diesem Bereich sind all-
gemein mangelhaft, weshalb man vermehrt
die Hilfe von Fachleuten zunutze machen
soll.
Der Vorschlag wird weiter verfolgt.

— Die Stellungnahme des SFV zur Änderung
des Natur- und Heimatschutzgesetzes zuhan-
den des EDI wird beraten und verabschiedet:
Grundsätzlich wird ein verstärkter Biotop-
schütz begrüsst. Für die Waldwirtschaft, die
sich bemüht, im Kreislauf der Natur zu han-
dein, sei es ein traditioneller Grundsatz, die
Bewirtschaftung den standörtlichen Gege-
benheiten anzupassen. In diesem Sinne
wurden bereits bisher ohne formelle Schutz-
bestimmungen beachtliche Leistungen er-
bracht. Dass trotzdem gelegentlich Zielkon-
flikte zwischen Waldwirtschaft sowie Natur-
und Heimatschutz auftreten können, sei
auch bekannt. Forstgesetzgebung und Forst-
dienstorganisation werden als geeignete In-
strumente betrachtet, um die Zielsetzung des
Naturschutzes im Waldareal zu berücksichti-
gen. Es wird deshalb davon abgeraten, dass
in institutionalisierten, nichtforstlichen Pia-
nungsverfahren schliesslich bestimmt
werden könnte, welche waldbaulichen Ein-
griffe im Wald getätigt werden dürfen und
welche nicht. Denn die Lenkung der lang-
fristigen Naturabläufe im Wald auf be-
stimmte, auch ideelle Ziele hin, erfordere
Fachwissen und Erfahrung. Die entsprechen-
den Planungs- und Kontrollinstrumente müs-
sen deshalb weiterhin im Forstrecht veran-
kert bleiben. Beim Vollzug soll eine zweck-
massige Zusammenarbeit zwischen Natur-
schutzstellen und Forstdienst angestrebt so-
wie eine entsprechende Kompetenzabgren-
zung getroffen werden.

— Neue Mitglieder:
Der Vorstand heisst folgende Neumitglieder
im Verein willkommen:
M. Plapp, Forstwart, Effretikon
D. Hörnbacher, stud. Forsting., Brixen, I

ß. Paro/m/
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